
Begründung der Jury

Der Gewinner in der Kategorie Langfilm ist „Lassie – Ein neues Abenteuer“, 
weil er von der ersten bis zur letzten Minute spannend war. Außerdem war 
er schön gestaltet und wir fanden die Handlung zwischen Hund und Mensch 
toll. Es gab immer etwas zu Lachen und auch zwischen Kleo und Flo war 
immer etwas los. Wir fanden es gut, dass der Film für die ganze Familie 
geeignet ist. Uns haben die Charaktere sehr gefallen und alle haben uns mit 
ihren Schauspielkünsten sehr überzeugt. Die Hunde sind toll trainiert und 
wir bewundern die Hundetrainerin. Die Dialoge sind auch sehr interessant 
und schön geschrieben. Wir empfehlen den Film auf jeden Fall weiter und 
hoffen, dass das Kino gut besucht ist.

Erfurt, den 9. Juni 2023

Die KINDERJURY KINO-TV vergibt den GOLDENEN SPATZ
in der Kategorie LANGFILM an

Lassie – Ein neues Abenteuer



Begründung Kategorie LANGFILM der Jury

Der Gewinner in der Kategorie Langfilm ist „Lassie – Ein neues Abenteuer“, 
weil er von der ersten bis zur letzten Minute spannend war. Außerdem war 
er schön gestaltet und wir fanden die Handlung zwischen Hund und Mensch 
toll. Es gab immer etwas zu Lachen und auch zwischen Kleo und Flo war 
immer etwas los. Wir fanden es gut, dass der Film für die ganze Familie 
geeignet ist. Uns haben die Charaktere sehr gefallen und alle haben uns mit 
ihren Schauspielkünsten sehr überzeugt. Die Hunde sind toll trainiert und 
wir bewundern die Hundetrainerin. Die Dialoge sind auch sehr interessant 
und schön geschrieben. Wir empfehlen den Film auf jeden Fall weiter und 
hoffen, dass das Kino gut besucht ist.

Erfurt, den 9. Juni 2023

Der Thüringer Ministerpräsident vergibt den mit 1.500 Euro dotierten Preis 
an den REGISSEUR

Hanno Olderdissen
für „Lassie – Ein neues Abenteuer“



Begründung der Jury

Der Hauptdarsteller Nico Marischka zeigt viel Zielsicherheit vor der Kamera. 
Außerdem stellt er eine gute Verbindung zu seinem Filmhund Lassie dar. Er 
bringt die Emotionen – wie zum Beispiel Freude, Wut oder Angst – gut auf 
der Leinwand rüber. Dadurch wirkt er sehr sympathisch und hat eine 
selbstbewusste Ausstrahlung. Seine Ausstrahlung harmoniert auch mit 
den anderen Schauspielern und ist authentisch. Insgesamt überzeugt Nico 
Groß und Klein in seiner Rolle als Flo in dem Familienfilm „Lassie – Ein 
neues Abenteuer“. Unsere Lieblingsszene der Jury war, als Du mit Anna die 
Tür mit einem Brecheisen aufgebrochen hast und ihr entkommen konntet. 
Wir gratulieren Dir herzlich zu Deinem Goldenen Spatz als bester Darsteller 
2023. Wir hoffen, dass Du ihn in Ehren hältst und Dein Talent als Schauspieler 
weiterverfolgst.

Erfurt, den 9. Juni 2023

Die KINDERJURY KINO-TV vergibt den GOLDENEN SPATZ 
für den BESTEN DARSTELLER an

Nico Marischka
 

für seine Rolle in „Lassie – Ein neues Abenteuer“



Begründung der Jury

Der Kurzfilm „Laika & Nemo“ hat uns gut gefallen, weil sehr viel Mühe 
dahintersteckt. Besonders einzigartig finden wir die Idee mit der Stop-
Motion-Technik, da die Bewegungen sehr flüssig und sauber rüberkamen. 
Wir finden außerdem gut, dass es sich um tiefere Themen wie Mobbing, 
Freundschaft sowie Zusammenhalt handelt. In der Geschichte geht es 
darum, dass der alleingelassene Nemo durch Laika, die eine ähnliche 
Vergangenheit hat wie er, sein Selbstbewusstsein und seinen Mut 
wiederfindet. Die Geschichte war sehr liebevoll mit kleinen Details gestaltet, 
außerdem waren die Charaktere voller Emotionen. Zu guter Letzt betonen 
wir nochmal die berührende Moral: Egal was andere sagen, verfolge immer 
deine Träume. Was für ein Happy End!

Erfurt, den 9. Juni 2023

Die KINDERJURY KINO-TV vergibt den GOLDENEN SPATZ
in der Kategorie KURZFILM an

Laika & Nemo



Begründung der Jury

Die Folge „Die Dreh-die-Zeit-zurück-Maschine“ war fantasievoll, aber auch 
verrückt, denn alle haben bis zum Ende mitgefiebert. Es war sehr witzig, 
wie die Freunde alle Gefahren gemeistert haben. Es war eine super Idee, 
dass jemand von einer Zeitmaschine träumt und dass sie dann im echten 
Leben erscheint. Verrückt war auch, dass es durch die Benutzung der 
Zeitmaschine heftige Stromschwankungen gab. Es war aber leider 
unrealistisch, dass Cem sofort wusste, wie man die Zeitmaschine bedienen 
musste. Alle haben sich sehr gut unterhalten gefühlt, als nur der halbe Cem 
aufgetaucht ist. Auch das mit den Comicszenen war eine kreative Idee. Die 
Schauspieler haben ihre Rollen gut gespielt. Deswegen vergeben wir den 
Goldenen Spatz an „Weckschreck: Die Dreh-die-Zeit-zurück-Maschine“, 
weil wir diese Folge äußerst amüsant finden.

Erfurt, den 9. Juni 2023

Die KINDERJURY KINO-TV vergibt den GOLDENEN SPATZ
in der Kategorie SERIE LIVE-ACTION an

Weckschreck:
Die Dreh-die-Zeit-zurück-Maschine



Begründung der Jury

Die Kinderjury fand den Beitrag „Triff … Anne Frank“ am besten, weil er für 
Kinder gut erklärt war. Außerdem war er informativ und spannend. Wir 
konnten den Beitrag gut verstehen, auch wenn wir das Tagebuch der Anne 
Frank vorher nicht gelesen haben. Wir fanden es außerdem interessant, 
dass Clarissa die Rolle als Moderatorin und auch die Rolle als Schauspielerin 
oder Beobachterin der Familie einnahm. Besonders toll war auch, dass 
Clarissa extra nach Amsterdam, dem Wohnort von Anne Frank, gereist ist, 
um an Ort und Stelle zu sein und das Anne-Frank-Huis (Museum) zu 
besuchen. Uns hat gefallen, dass die Moderatorin zu Anne Franks alter 
Freundin, Jacqueline van Maarsen, die noch lebt, gegangen ist und sich 
etwas über das Leben von Anne hat erzählen lassen. Wir wollen nochmal 
ganz herzlich zu Eurem Goldenen Spatz in der Kategorie Information/
Dokumentation/Dokumentarfilm gratulieren.

Erfurt, den 9. Juni 2023

Die KINDERJURY KINO-TV vergibt den GOLDENEN SPATZ
in der Kategorie INFORMATION/DOKUMENTATION/DOKUMENTARFILM an

Triff … Anne Frank



Begründung der Jury

50 Jahre Sesamstraße – ist das nicht schon Grund genug, um einen 
Goldenen Spatzen zu gewinnen? Nein. Und trotzdem habt Ihr, liebe 
Sesamstraße, einen gewonnen. Mit Eurer sensationellen Idee, Euer 
Jubiläum mit den Tagesthemen zu verknüpfen, habt Ihr uns einige Gründe 
geliefert, um Euch heute hier den Goldenen Spatz übergeben zu können. 
Damit Ihr auch wisst, was uns dazu angestiftet hat, Euch als Preisträger zu 
wählen, möchten wir Euch ein paar unserer Gründe nennen. Faszinierend 
war beispielsweise, wie glaubhaft Ihr Eure Puppen gespielt habt. Man 
konnte außerdem wirklich gut erkennen, wie viel Mühe Ihr in Euer Werk 
gesteckt habt. Ebenfalls begeistert haben uns der Humor und die Wortwitze. 
Was die Sesamstraße auch noch so besonders macht, ist, dass egal ob 
Jung oder Alt, lieb oder doof, groß oder klein – das Anschauen macht Spaß. 
Deshalb wünschen wir uns, dass die Sesamstraße für immer so bleibt wie 
seit 1973. Außerdem muss sich unser geliebtes Krümelmonster doch auch 
weiterhin mit allen möglichen Keksen vollstopfen dürfen, oder?

Erfurt, den 9. Juni 2023

Die KINDERJURY KINO-TV vergibt den GOLDENEN SPATZ
in der Kategorie UNTERHALTUNG an

Tagesthemen Special:
50 Jahre Sesamstraße



Begründung der Jury

Wir, die Kinderjury DIGITAL, haben „CheX! Ukraine Spezial“ vom Bayerischen 
Rundfunk und megaherz ausgewählt, weil es aktuell und spannend ist und 
ein wichtiges Thema behandelt.

„CheX! Ukraine Spezial“ ist eine Webserie, die nur online zu finden ist. Es 
geht darin um den Krieg in der Ukraine, welcher Kindern anschaulich erklärt 
wird. Das Besondere daran ist, dass das Thema mit dem nötigen Ernst 
behandelt wird, man den Kindern aber auch vermittelt, was sie tun können, 
um mit ihrer Angst umzugehen. Spannend ist auch, dass Interviews mit 
Expert*innen und Betroffenen geführt werden. „CheX! Ukraine Spezial“ hat 
uns überzeugt, weil das Thema sehr verständlich mit Bildern und Landkarten 
erklärt wird. Gemacht ist es für 6- bis 14-jährige Kinder und Jugendliche. 
Aber auch Erwachsene können aus den Videos etwas lernen.

Der Goldene Spatz wird im Wettbewerb DIGITAL im Jahr 2023 an „CheX! 
Ukraine Spezial“ vergeben. Wir wünschen den Gewinner*innen Alles Gute!

Erfurt, den 9. Juni 2023

Die KINDERJURY DIGITAL vergibt den GOLDENEN SPATZ
in der Kategorie Wettbewerb DIGITAL – „Gute Geschichten. Digital erzählt.“ an

CheX! Ukraine Spezial



Begründung der Jury

Die Sommerferien sind fast vorbei, das Leben zu Hause wird bestimmt von den 
Geldsorgen der Mutter, ihrem nervigen neuen Freund und dem kleinen Bruder, 
auf den die dreizehnjährige Jonja aufpassen muss. Alles ist irgendwie zu eng und 
der nächste Streit stets vorprogrammiert. Als sich nun die Chance bietet, 
auszubrechen und mit ihrem besten Freund Paul und dessen Familie einen Urlaub 
am See zu machen, reist Jonja einfach mit. Nur ihrer Mutter sagt sie davon nichts. 
Sie lässt ihren Alltag hinter sich und entdeckt fernab davon bislang unbekannte 
Gefühle, als sie Melanie kennenlernt, die jedoch mit Pauls großem Bruder 
zusammen ist. Unter strahlender Sonne beginnt eine Zeit der inneren Umbrüche.

Mit einem feinen Blick auf die Lebenswirklichkeit ihrer jugendlichen Protagonistin 
und einem brillanten Gespür für die Poesie der kleinen Momente beschreibt Anika 
Mätzke in ihrem Drehbuch die Phase im Leben, in der sich plötzlich alles so groß 
anfühlt. Immer wieder findet sie überraschende Auflösungen und interessante 
Wendungen in der Figurendynamik. Die Sprache der Jugendlichen ist dabei 
glaubhaft, gewitzt und erfrischend originell. Paul und Jonja scheinen die 
wichtigsten Dinge sogar nahezu ohne Worte verhandeln zu können.

Die Autorin greift eine breite Themenvielfalt auf und es gelingt ihr mit Bravour, 
diese auf subtile, nie oberflächliche Art und Weise in die Geschichte einzuweben. 
Ihre Figuren zeigen an den emotionalen Höhepunkten zudem eine Offenheit 
füreinander, die überrascht und berührt.

Die besondere Qualität des Drehbuches, das das Innenleben der Protagonistin so 
eindrucksvoll nach außen darstellt, zeugt von einem großen Talent der jungen 
Autorin.

Die Jury des MDR-Rundfunkrates zeichnet diesen besonderen Film mit dem Preis 
für das beste Drehbuch aus.

Erfurt, den 9. Juni 2023

Die Jury des MDR Rundfunkrates überreicht gemeinsam mit dem Autor Manuel 
Ostwald den mit 4.000 Euro dotierten Preis des MDR Rundfunkrates für das

BESTE DREHBUCH an

Anika Mätzke
für den Beitrag „Jonja“


